
+++ schnell +++ kurz +++ aktuell +++ informativ +++ eltern +++ lehrer +++ schüler +++

Schul-  nfoI

+++ schnell +++ kurz +++ aktuell +++ informativ +++ eltern +++ lehrer +++ schüler +++

Schul-  nfoI

kretariat ausgefüllt wie-
der abgeben.
Kündbar ist die Mitglied-
schaft schriftlich jeweils 
zum Ende eines Schul-
jahres. 
Wir würden uns freuen, 
Sie als Förderer des Mari-
on-Dönhoff Gymnasiums 
in unseren Reihen begrüßen zu dürfen. Für 
aktive Mitarbeit, aber auch für Anregungen 
oder Fragen sind wir jederzeit offen.
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Im letzten Schuljahr startete erstmalig 
das Projekt „Schüler helfen Schülern“. Die 
Rückmeldungen der Schüler/innen, die Hilfe 
in Anspruch genommen haben, und der Tu-
toren, die Unterricht in Kleingruppen er-
teilt haben, waren durchweg positiv. In die-
sem Jahr soll das Projekt daher fortgeführt 
werden. Die nächste Tutorengeneration 
ist bereits ausgebildet worden, so dass mit 
ihrer Hilfe und der der schon bewährten 
Tutoren die Kurse nach den Herbstferien 
wieder starten können. Die Anmeldefor-
mulare liegen im Sekretariat aus und sollen 
bis 01.10.2008 wieder dort abgegeben wer-
den. Falls noch Fragen auftreten, können 
Sie sich / könnt ihr euch an Frau Kleinalste-
de oder Pooch-Techel wenden.

Heidrun Pooch-Techel

Schüler helfen Schülern

Liebe Eltern!
Am 28. November 2008 soll von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr der nun schon traditionelle Weih-
nachtsmarkt des Marion- Dönhoff- Gymnasi-
ums stattfinden. Die Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe werden die Cafeteria betrei-
ben, während die Schülerinnen und Schüler 
der Orientierungsstufe und der Mittelstufe in 
ihren Klassenräumen selbst gebastelte Dinge 
sowie Gebäck verkaufen können oder Spiele 
anbieten. Die Idee ist, dass in jeder Klasse in 
Gruppen zu Hause oder gemeinsam in der 
Schule gebacken und gebastelt wird und die 
Produkte im Klassenraum verkauft werden. 
Dabei ist wichtig, dass jedes Kind beteiligt 
wird. Sollten Ihnen durch die Anschaffung von 
Bastelmaterialien höhere Kosten entstehen, 
können Ihnen diese auf Wunsch aus den Ein-

nahmen der Klasse erstattet werden. Ideen 
für Basteleien können mit der Klassenlei-
tung Ihres Kindes abgesprochen werden. Be-
sonders bewährt haben sich dekorierte und 
undekorierte Adventskränze, Gestecke und 
Weihnachtsgebäck. 
Die eine Hälfte des Erlöses soll einem guten 
Zweck gespendet werden, die andere Hälfte 
kommt der Schule zu Gute. Es geht nicht dar-
um, einen großen Gewinn zu erzielen, sondern 
um den Spaß am gemeinschaftlichen Basteln 
und dem Verkauf. Daher sollten die Preise auf 
dem Weihnachtsmarkt niedrig gehalten wer-
den.
Wir freuen uns auf schöne Basteleien und ei-
nen stimmungsvollen Nachmittag, zu dem Sie 
und Ihre Familien sowie Freunde herzlich ein-
geladen sind.                  Christine Hackenberg 

Weihnachtsmarkt 2008

Liebe Eltern!	 Mölln im September 2008

Seit März 2000 gibt es den Förderverein am 
Möllner Gymnasium. Das Ziel ist es, finanzi-
ell dort einzuspringen, wo öffentliche Geld-

hähne versiegen. Um das 
Leben und Lernen für alle 
Beteiligten und die Schule 
als solche attraktiv zu ma-
chen, braucht man aber 
die eine oder andere un-
planmäßige Anschaffung.
So hat der Verein bisher 
die Kletterwand in der 
Sporthalle, Smartboards 

(moderne interaktive mit Computern ver-
bundene „Tafeln“), Ruderboote, Musikins-
trumente und Noten, Buchpreise, Kurse in 
Selbstverteidigung oder bei Essstörungen, 
nicht zuletzt die Pausenkisten für die Unter-
stufe und viele andere Dinge unterstützt. 
Nach den ersten Erfah-
rungen mit der neuen Zeit-
struktur planen wir aktuell 
mit der Schule wie die neu-
en Pausen und Schulzeiten 
angenehmer gestaltet wer-
den können und was dafür 
kurzfristig angeschafft wer-
den soll.

Die Anträge auf Förderung können gleicher-
maßen von Lehrern und Schülern gestellt 
werden.
Zur Zeit hat der Verein ca. 340 Mitglieder. 
Der Mindestförderbeitrag beträgt pro Jahr 
12,50 €, hat nach oben aber keine Grenzen. 
Gern stellen wir bei Bedarf Spendenbeschei-
nigungen aus. 
Beitrittserklärungen liegen im Sekretariat aus. 
Sie enthalten gleichzeitig eine Einzugsermäch-
tigung, welche uns allen die Handhabung er-
leichtert.
Die Beitrittserklärungen können Sie im Se-

Der Förderverein hat einen neuen Vorstand

Antje Prolingheuer - Vorsitzende

Barbara Wehmer - 2. Vorsitzende

Christa Rattay - Kassenwartin

Im Mai 2008 bekamen wir als Klasse 9c Besuch 
aus Maribor. Wir waren alle sehr gespannt, 
doch wir sollten nicht so schnell von diesem 
Gefühl erlöst werden. Die Freude war je-
doch umso größer, als unsere Austauschschü-
ler endlich mit viel Verspätung um 1.30 Uhr 
nachts ankamen. Auf unserem Plan stand ein 
umfangreiches Programm, unter anderem mit 
Ausflügen nach Hamburg, Lübeck und Trave-
münde. Am Wochenende lernten unsere Aus-
tauschschüler das Leben in unseren Familien 
kennen.  Außerdem besuchten wir Museen,  
machten Fahrradtouren und erkundeten die 
Stadt Mölln. Nach schnell vergangenen 10 Ta-
gen mussten sie auch schon wieder fahren. 
Wir waren alle sehr traurig, doch freuten uns 
schon sehr auf den Gegenbesuch.
Im September 2008 war es dann endlich so-
weit. Da wir uns dank unseres Erdkundelehrers  
schon im Voraus mit Slowenien befasst hatten, 
konnten wir mit unseren Slowenienkenntnis-
sen bei unseren Austauschschülern und ihren 
Familien glänzen. Wir fühlten uns in Sloweni-

en sehr wohl, das lag vor allem an den netten 
Leuten und dem schönen Wetter (30°C). Auch 
dort hatten wir ein vielseitiges Programm: Be-
sichtigungen von alten Burgen und Schlössern 
gehörten ebenso dazu, wie Ausflüge in die 
älteste Stadt Ptuj und die Hauptstadt Ljublja-
na. Sehr beeindruckend fanden wir auch die 
größte Tropfsteinhöhle Sloweniens.  Auf die-
sem Austausch lernten wir sehr viel Neues, 
dazu gehörten neue Kenntnisse über Slowe-
nien und erste Sprachkenntnisse. Außerdem 
stellten wir fest, dass unsere Lehrer auch nur 
Menschen sind, denn sie hatten genauso viele 
Probleme mit der Sprache und dem neu er-
lernten Volkstanz. Unsere Freizeit verbrachten 
wir größtenteils alle zusammen in Maribor. Als 
wir nach 10 Tagen auch wieder fahren muss-
ten, konnten wir uns nicht entscheiden, ob die 
Trauer über den Abschied oder die Freude auf 
Deutschland siegen sollte. Nun hat uns der 
Schulalltag wieder eingeholt, doch wir denken 
immer noch sehr gerne an die schöne Zeit in 
Slowenien zurück.

Austausch der Klasse 10c mit Maribor

Abschlussveranstaltung am 18. Juli 2008 in der Sporthalle
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September bis Ostern 2009

20.09.	 14.15 - LBC, BBC,Tanzgruppe Kurpark 
21.09. 	 13.00 - LBC, 8b, Samba-Zamba Kurpark
22.09. 	 Elternabend 9 - 19.30
22.09. 	 Fahrt 10b (-29.09.),  5c (-24.9.)
24.09. 	 Fahrten Kl. 5b, 5d (-26.09.)
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
01.10.	 Frankreichfahrt (-10.10.)
04.10. 	 Kursfahrten 13.Jg.(-11.10.) 
06.10. 	 Fahrten Kl. 7a, 7c (-10.10.)
07.10.	 Schulelternbeiratssitzung 
13. - 26.10.	 Herbstferien
27.10. 	 Wirtschaftspraktikum Kl. 12 (-31.10.)
30.10. 	 14.30 LBC - Hotel Schröder (Schwarzenbek)
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
03.11.	 Schulkonferenz
07.11. 	 Ende Quartal I
07./08.11. 	 7./8.11. Probenwochenende LBC, BBC
13.11. 	 Impfungen Klasse 6
14.11. 	 Impfungen Klasse 6 
28.11.	 Weihnachtsmarkt 15 - 18 Uhr
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
15.12. 	 5a, 5d - Weihnachtsmärchen
18.12. 	 5b, 5c - Weihnachtsmärchen 
22.12.2008-07.01.2009 	 Weihnachtsferien 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
30.01. 	 Ende 1. Halbjahr und Quartal II
02.02. 	 Beweglicher Ferientag
03.02.	 (vorauss.) SchiLf-Tag - unterrichtsfrei für alle Klassen
04.02.	 Spieletag für die Klassen 5 - 9
13.02. 	 Elternsprechtag I
16.02. 	 Fahrten 7b, 7d (-20.02.)
17.02. 	 Elternsprechtag II
20.02. 	 Zentralabitur Mathematik
27.02. 	 Zentralabitur Englisch
04.03. 	 Zentralabitur Deutsch
06.03. 	 Zentralabitur Biologie
11.03. 	 Zentralabitur Französisch
18.03. 	 Zentralabitur Physik
20.03. 	 Beweglicher Ferientag
02.04. 	 Elternabend Kl. 7 - Suchtprävention
03.04. 	 Ende Quartal III
06.04.-21.04. 	 Osterferien

Redationeller Hinweis: 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 30. Januar 2009 Schul-  nfoI
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Ausgabe 7• 09/08 • 3. Jahrgang 

I
Liebe Eltern, 

neben den Änderungen, die durch das 
Schulgesetz vorgegeben sind, gibt es auch 
einige schulspezifische Dinge zu berichten. 
Als neue Kollegen begrüßen wir Frau März 
(Deutsch/Wirtschaft-Politik), Frau Polenz 
(Englisch/Spanisch), Frau Witting (Franzö-
sisch/Geschichte) mit dauerhaften Verträ-
gen, befristet eingestellt sind Frau Rube 
(Mathematik/Erdkunde) und Herr Menzel 
(Latein/Mathematik), als Referendare wer-
den Frau Hoffmann (Englisch/Kunst) und 
Frau Osbahr (Biologie/Englisch) bei uns 
ausgebildet.
Vom 1.11. an kommt noch Frau Jürgens 
(Englisch/Erdkunde) dazu. Da auch Frau 
Harnisch und Frau Kayser-Reusch im ersten 
Halbjahr ihren Dienst wieder aufnehmen 
werden, wird es zum Quartalswechsel am 
10. November eine größere Änderung der 
Unterrichtsverteilung geben (Frau Jürgens, 
Frau Harnisch und Frau Kayser-Reusch 
übernehmen Unterricht von Kollegen, die 
als Vertretung eingesprungen sind). 
Im ersten Halbjahr machen zwei Referenda-
rinnen Examen und zum Halbjahr werden 
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allen Schulen neue Stellenanteile zugewie-
sen werden. Das heißt, dass wir auch zum 
Halbjahreswechsel eine neue Unterricht-
verteilung vornehmen werden. 
Ich hoffe, dass wir dann so viele zusätzliche 
Stunden bekommen, dass wir in den Klas-
sen 6-10 eine weitere 60-Minuteneinheit 
unterrichten können.
Diejenigen Eltern, die in diesem Schuljahr 
schon zu Elternabenden in der Schule wa-
ren oder die wenigen, die ihre Kinder im-
mer noch mit dem Auto zur Schule bringen, 
werden bemerkt haben, dass im und um den 
Kreisel neue Verkehrszeichen stehen. 
Für PKW ist es jetzt verboten, um den 
Kreisel herumzufahren. Das bedeutet dann 
auch, dass man in diesem Bereich nicht hal-
ten oder gar parken darf. Aus gewöhnlich 
gut unterrichteten Kreisen habe ich erfah-
ren, dass die Polizei in der nächsten Zeit 
dass Verkehrsverhalten in diesem Bereich 
kontrollieren wird.
Die neue Mensa wird sehr gut angenom-
men.  An der Organisation der Essensaus-
gabe wird noch gearbeitet.

Ihr Horst Kienbaum

Das Umfahren der Insel ist nur noch den Bussen gestattet!

Seit 01.08.2008 gilt nicht mehr die Ihnen und 
uns bekannte Versetzungsordnung, sondern 
die so genannte „Schulartverordnung Gymna-
sien“, in der die Versetzung in der Mittelstufe 
neu geregelt wird. Die Verordnung im Wort-
laut sowie einige Anmerkungen sind auf der 
Homepage unserer Schule unter Eltern/Ver-
setzungsordnung für die Mittelstufe nachzu-
lesen. Ebenso finden sich dort Informationen 
über die Prüfung zum Mittleren Bildungsab-
schluss an Gymnasien.              Dr. Lydia Kunert

Mittelstufeninformation


